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KAMMERMUSIK IM RÜSCHHAUS

Die seit nunmehr 37 Jahren bestehende 
Konzertreihe Kammermusik im Rüsch-
haus wird durch Anneliese Janning 
von der Musikschule Nienberge in 
Kooperation mit dem Kulturamt der 
Stadt Münster, der Droste-Gesellschaft 
und der Annette von Droste zu 
Hülshoff-Stiftung durchgeführt. 

Sonntag, 23. Oktober 2022, 19:00 Uhr
Maskenbälle, pastorale Idyllen, königliche 
Konzerte & andere ‚Exzentrizitäten‘. Mu-
sik von Händel, Vivaldi, Couperin u. a. – 
Ensemble La Suave Melodia mit Anna 
Stegmann (Blockflöten), Inga-Maria 
Klaucke (Fagott) und Alexandra Ne-
pomnyashchaya (Cembalo)

Sonntag, 27. November 2022, 18:00 Uhr
Auf den Spuren jüdischer Komponisten – 
Voirin Quartett mit Karl Sousa (Vio-
line), Cordula Kocian (Violine), Mara 
Smith (Viola) und Lucia Stepanova 
(Violoncello)

Sonntag, 4. Dezember 2022, 18:00 Uhr
‚Aktion‘. Musik von Bartòk, Piazzolla, 
Cèsar Franck u.a. – Duo Cella mit Jiwon 
Na (Violoncello) und Birgit Haverkock 
(Akkordeon)

Eintritt je Konzert: 18 € (ermäßigt 12 €), 
Saisonabonnement 90 €. Kartenreservierung 
unter 02533-1677. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Website der Musikschule Nienberge. 

DIE DROSTE-GESELLSCHAFT

Die Annette von Droste-Gesellschaft 
wurde im Jahr 1928 in Münster gegründet. 
Mit ca. 230 Mitgliedern zählt sie zu den 
größeren literarischen Gesellschaften in 
Deutschland. Sie hat sich zum Ziel gesetzt, 
das Gedächtnis an ihre Namensgeberin le-
bendig zu erhalten, insbesondere Kenntnis-
se über ihr Leben und Werk zu sichern und 
zu verbreiten, sowie die wissenschaftliche 
Erforschung der kulturellen Kontexte im 
19. Jahrhundert wie auch der Wirkungsge-
schichte bis in die Gegenwart zu fördern. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 40 € 
für Einzelpersonen (ermäßigt 20 €), für 
Ehepaare 60 € und für Körperschaften 75 €.    
   Als Mitglied erhalten Sie das Droste-
   Jahrbuch sowie Ermäßigungen bei 
  Veranstaltungen und weiteren Publi-
  kationen der Gesellschaft. 
 Zur Verfügung steht Ihnen außerdem die 
Bibliothek der Droste-Forschungsstelle.

Gefördert durch

Jubiläumsprogramm 2022/2 
in Kooperation mit



225. DROSTE-JUBILÄUM. MATINEE
Sonntag, 10. Juli 2022, 11:30 Uhr
Erbdrostenhof, Salzstraße 38, 48143 Münster

In der aus dem Januar verschobenen 
Festveranstaltung anlässlich des 
225. Geburtstags der Annette von 
Droste-Hülshoff spricht Dr. Rüdiger 
Nutt-Kofoth (Wuppertal) zum Thema 
„Variante – Werk – Literaturgeschichte. 
Zum Erkenntniswert der Textgenese bei 
Annette von Droste-Hülshoff“. Für die 
musikalische Gestaltung der Matinee 
sorgen als hochkarätiges Trio 
Prof. Elisabeth Fürniss (Violoncello), 
Prof. Koh Gabriel Kameda (Violine) 
und Prof. Peter von Wienhardt (Kla-
vier).

Eintritt frei. Das Platzangebot ist begrenzt.

GESELLIGER ABEND 
ZUM  DROSTE-WERK DES KÜNSTLERS 
FRANZ JOSEF KOSEL
Freitag, 12.08.2022, 18:00 Uhr
Café Arte im Baumberger Sandstein-Museum in 
Havixbeck, Gennerich 9, 48329 Havixbeck

Der Münsteraner Künstler Franz Josef 
Kosel (1951-2018) hat sich über viele 
Jahre bildkünstlerisch mit Annette von 
Droste-Hülshoff und ihrem Werk be-
schäftigt. Postum erschien 2019 die von 
ihm noch vor seinem Tod fertiggestellte 
Publikation „‚Die wilde hartbezähmte 
Glut‘. Das Leben der Annette von Dros-
te-Hülshoff in Bildern“. Maria Holling, 
die das Werk herausgab, wird nähere 
Einblicke in die Arbeit des aus Ahlen 
stammenden Malers und Grafikers geben. 

Das im Sandsteinmuseum angesiedelte 
Café Arte bietet den stimmigen Rahmen 
für ein geselliges Beisammensein mit an-
regenden Gesprächen.

Eintritt frei.

EXKURSION NACH BÖKENDORF 
UND UMGEBUNG
Samstag, 27.08.2022, Abfahrt:  8:00 Uhr, 
Haus Rüschhaus, Rückkehr gegen 20:00 Uhr

In Bökendorf empfängt uns Bernhard 
Aufenanger, der seit vielen Jahren im 
Kreis Höxter Wanderungen auf Dros-
te-Spuren anbietet. Vom Ludowinen-Gar-
ten aus begeben wir uns zum Bökerhof 
und von dort aus wandern wir über das 
Dorf Bellersen (Mittagsimbiss) zur Ab-
benburg. Beide Anwesen werden heute 
noch von der Familie von Haxthausen 
bewohnt. Die ca. 7 km lange Wanderung 
führt uns in die Region des historischen 
Kriminalfalls, der Drostes Novelle „Die 
Judenbuche“ zugrunde liegt.

Gesamtpreis: 30 € (Transfer, Führung, Mittags-
imbiss); verbindliche Anmeldung bis zum 12. Au-
gust über die Geschäftsstelle; die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen begrenzt.

ANGELIKA SCHLÜTER: „ANTON FÄLLT 
IN DEN HIMMEL“ 
Freitag, 09.09.2022, 18:00 Uhr
Haus Rüschhaus, Tenne 

Angelika Schlüter, auf Haus Stapel 
lebende und arbeitende Künstlerin, hat 
sich in dem Projekt „Anton fällt in den 

Himmel“ auf Spurensuche zu ihrem 
Urgroßvater begeben. Das daraus ent-
standene Hörspiel zeichnet das Leben 
des Landarbeiters im 19. Jahrhundert 
in seinen schwierigen und oft prekären 
Bedingungen facettenreich und mit viel 
Einfühlungsvermögen nach. Ein kurzer 
Film ergänzt die Präsentation, die von 
Angelika Schlüter selbst eingeführt 
wird. Im Anschluss lädt sie zum Ge-
spräch ein. 

Eintritt frei.

DROSTE MEDIAL. 16
FILMVORFÜHRUNG „MALINA“ 
NACH INGEBORG BACHMANN
Sonntag, 04.12.2022, 11:00 Uhr
Cinema, Warendorfer Str. 45-47, 
48145 Münster

In der Reihe Droste-Medial wird in 
Zusammenarbeit mit dem Filmclub 
Die Linse e.V. der Film „Malina“ (1991) 
nach dem gleichnamigen Roman (1971) 
von Ingeborg Bachmann gezeigt. Regie 
führte Werner Schroeter; das Drehbuch 
lieferte Elfriede Jelinek. Eine Einführung 
erfolgt durch Dr. Irene Husser (Müns-
ter). Im Anschluss ist Gelegenheit zum 
gemeinsamen Gespräch.

Karten an der Kinokasse. 


